
 

 

 
AUSSCHREIBUNG DER FUNKTION DER REKTORIN/DES REKTORS  

AN DER KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT GRAZ 

 
Die Karl-Franzens-Universität ist mehr als 400 Jahre alt und besteht heute aus einer Katholisch-
Theologischen, einer Rechtswissenschaftlichen, einer Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen, einer 
Geisteswissenschaftlichen und einer Naturwissenschaftlichen Fakultät. Die Medizinische Fakultät 
wurde mit dem Universitätsgesetz 2002 ausgegliedert. An den Fakultäten und 
Dienstleistungseinrichtungen der Karl-Franzens-Universität sind mehr als 2600 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter beschäftigt; die Universität hat über 19.000 Studierende. Weitere Informationen zur 
Universität finden sich unter  http://www.uni-graz.at . 
 
Mit dem Inkrafttreten des Universitätsgesetzes 2002 (http://www.bmbwk.gv.at/medien/ 
7589_ug2002.pdf) wird die Universität eine juristische Person des öffentlichen Rechts mit 
Vollrechtsfähigkeit und hat sich neu zu organisieren; dies auch in Hinblick darauf, dass sie im 
europäischen Forschungs- und Bildungsraum autonom handlungsfähig ist. Maßgebliches Instrument 
der inneren Organisation wie der Zusammenarbeit mit den staatlichen Stellen sind zielorientierte 
Leistungsvereinbarungen. 
 
Die Rektorin bzw. der Rektor ist Vorsitzende bzw. Vorsitzender des Rektorates, das aus ihr bzw. ihm 
und bis zu vier Vizerektorinnen bzw. Vizerektoren besteht und die Universität leitet. Dem Rektorat 
stehen der Universitätsrat und der Senat gegenüber. Die Mitglieder des Rektorates treten ihr Amt am 
1. Oktober 2003 an und haben unverzüglich einen provisorischen Organisationsplan der Karl-
Franzens-Universität Graz zu erlassen, in dem u.a. die interne Struktur der Universität festzulegen ist; 
dieser Organisationsplan ist vom Universitätsrat, der auch die Wahl der Rektorin bzw. des Rektors auf 
Grund des vom Gründungskonvent erstatteten Vorschlages vornimmt, zu genehmigen. Die weiteren 
Aufgaben sind in § 23 Abs. 1 UG 2002 aufgezählt. 
 
Zur Rektorin bzw. zum Rektor kann gem. § 23 Abs. 2 UG 2002 nur eine Person mit internationaler 
Erfahrung und der Fähigkeit zur organisatorischen und wirtschaftlichen Leitung einer Universität 
gewählt werden. Die Funktionsperiode beginnt am 1.10.2003 und beträgt vier Jahre, eine Wiederwahl 
ist zulässig. Der Arbeitsvertrag und die Zielvereinbarung werden zwischen der Rektorin bzw. dem 
Rektor und dem Universitätsrat abgeschlossen.  
Erwünscht sind Bewerbungen von Personen, die möglichst folgende Qualifikationen aufweisen: 
 
• Erfahrung im Gestalten von Reformprozessen sowie mit Struktur-, Strategie- und Personalplanung 

und Finanzmanagement größerer Einheiten unter Beachtung des Gender-Mainstreaming 
• Erfahrung und Kompetenz in universitärer Forschung und Lehre 
• Erfahrung und Kompetenz in der Organisation von Forschung, Lehre und Weiterbildung 
• Hohes Maß an Integrationsfähigkeit und Führungskompetenz 
• Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit innerhalb und außerhalb der Universität 
 
Die Bewerbungen sollen nachvollziehbar darstellen, inwiefern die Bewerberin bzw. der Bewerber die 
genannten Voraussetzungen und das gewünschte Anforderungsprofil erfüllt. 
 
Neben den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, usw.) wird von den Bewerberinnen und 
Bewerbern ein schriftliches Konzept mit ersten Überlegungen über die anzustrebende künftige 
Entwicklung und Organisation der Karl-Franzens-Universität Graz sowie auch zu einem 
Funktionsprofil des Rektorats gem. § 22 Abs. 3 UG 2002 erwartet. 
 

BEILAGE 1 
zum Mitteilungsblatt 
10. Stück � 2002/2003 



Die Karl-Franzens-Universität Graz strebt eine Erhöhung des Anteils von Frauen in 
Leitungspositionen an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. 
Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig berücksichtigt. 
 
Vorausgesetzt wird, dass sich die Bewerberinnen und Bewerber einem (teilweise öffentlichen) 
Hearing im Gründungskonvent (voraussichtlich am 7. oder 8. April 2003) und gegebenenfalls auch im 
Universitätsrat stellen. Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, können 
nicht vergütet werden. 
 
Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, 14. März 2003 (Datum des Poststempels) an den 
Vorsitzenden des Gründungskonvents der Karl-Franzens-Universität Graz, Univ.-Prof. Dr. Walter 
Höflechner, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz (Dekanat der Geisteswissenschaftlichen Fakultät) zu 
richten, der auch für weitere Auskünfte zur Verfügung steht (walter.hoeflechner@uni-graz.at). 

 Der Vorsitzende des Gründungskonvents 
 der Karl-Franzens-Universität Graz: 
 Höflechner 


